
ndsees 15 Februar starb Cölestin Schindlauer der
ZzuerSst Cooperator 11 Öberwang, annn KExpositus Steinbach

anun zuletzt Schlosskaplan Kammer Attersee War

16 Oect 1531 starb 1581 Taxenbach der Erzdiöcese Salzbures
als fürsterzbischöflicher ceistlicherChristoph V orderme1issner

ath Dechant un Ffarrer: W ar zuerSst Pfarrer Oberhofen
(1793—1802), dann Pfarrer in‚Unterach und kam S12nach
Taxenbach; Wr zuletzt erblindet, celebrirte aber och immer,
las Sonntagen auch das KEvangelium, das auswendig konnte,

RN  Sa
VOTLF un predigte auch noch zuweilen. Der letzte x

ü de1 808benedictiner VO  — Mondsee W. Boniftaz ruckmayr
Mai 1633 Lebensjahre als Pfarrer VO  —; Mondsee

61 wurdewelche Stelle durch 48 a  1e bekleidet hatte starb
eibeweint VO  k den Armen, die Al ihm EeE1INEN QrO0SSCH Wohl
t ter verloren und sehr betrauert vVon allen seinen Pfarrkindern,
die ih sehr verehrt Hatten; Fürst Wrede, der Besitzer Mondsees
liess ihm e1 Denkmal Friedhofe setzen

Das Stift Heilıgenkreuz un Besitzungen
te 1683

Aus lem Archive des Stiftes mitgetheilt Von Dr Benedict G e ]

(Fortsetzung und Schluss uSs IIL ahrg 81—80.)
Wenn 1980881 cdiese VO hte ZEWISS wahrheıitsgetreu geschil-

derten Jammerscenen und Verwüstungen überblicken, S mussen
wohl gestehen,dass das Jahr 1683 für dasStift C11165 der unheıl-
vollsten 111 SC1INETr nach Jahrhunderten zählenden Geschichte War. Und
noch War der Bedrängnisse kein Ende Das Aallı Hiılfsmitteln ga

chöpfte Stift musste nun noch Zzu Handen des Passauerischen
Ofüzıals einen ©  ag von 1300 Kriegssteuer erlegen ; ımAugust
1685 traf die Hiobspost StifteCIN, dass chie stiftliıche‘Besıtzung
Ebersdorf jense1ts der Donau miı1t allen Unterthanhäusernnıedergebrannt
SCI , und ndlıch kam auch noch der Auftragdes Papstes an den
Clerus, VO  ; allen SEeIT 60 Jahren erworbenen beweglıchen und unbe-
weglichen _ (‚ütern den €l als Kriegscontribution abzuhefern
Abt Clemens machte wohl 1inNne eindringliche Vorstellung den Kaıser,
schilderte ausführlich das erliıttene Unglückdes Stiftes, en furchtbaren
Schaden auf allen Besitzungen ; allein: CT wollte sıch doch nıcht d
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dem: Besten entziehen, oder Sardem OUberhaupte der Kırche
sıch ungehorsam CIWEC.  3 und chloss er mıiıt der etreffenden
Commissıon C111 Uebereinkommen, MULG welches das Stift sıch VeOCI-

pflıchtete, als Ablösung JENES eıles dıe Summe VON

erlegen.
Haben WIT hıs jetzt der Zerstörung des Kl

gesprochen, wollen WILr Nnun noch berichten, welche UNSCINECLL
Thätigkeıt Abt Clemens entfaltete, 18888 che tief ZEeITUN Personal-
un Wirthschaftsverhältnıisse SC1IHNECS tıftes wıeder 111 yeregelte Ordnung
Z bringen.

Im rühjahr 1084 schickte 61 en 13 Marıan nach er-
Qesterreıich, che stiıftlıchen 112 verschiedenen Klöstern und be1
den Jesurten 1l) 1nNz deponırten Werthsachen wıeder zurückzubringen.
Aus der noch vorhandenen schrıftlichen Instruction, cdie ß dem
I) Marıan miıtgab, ersehen u AasSss selbst CIMISC }Fässer bessere Weıne
veflüchtet worden AACL. Von dıesen sollte NUuNn Marıan an

einzelne benannte Personen für Clie dem hte und E1INECN Brüdern
CIW1GC:!  NCN Gefälligkeiten er als eschen. verehren, den
übrıgen aber T verkaufen suchen; W1 der Abt VOonNn Wiılhering
denselben kaufen, soll 6 ıhn demselben DEr am
wohlfeıler geben, als Sonsterhalten würde. UT soll auf em

Markt VAB} Lınz kaufen suchen Sessel Stühle 1ıschen
viel 1ULr führen kan Der Abht tte ıhm

Z IMN1le HUr WC ke 1Cgetragen, möglıch CIn Schi
ekäme, soll ©1 bis Ibs der Säusenstein mittelst Wagen,

In d%) Na ten Kıngabe des es den K alser eptember 686
heisst «Vor zwel Jahren ıstunser Kloster sammt der grossecn
herrlichen Kırche und einNner kostbaren Bibliothek, auch alle anderen Mobilien,
der meiste "Cheıilder Kelche und Paramenten spolirt, völlig rumirt und SC
S  o  elegt worden S‘ ass das Gebäude Zu C 1E Steinhaufen geworden und
noch 1STt Wiıe dem Kloster CTrHANHEN, S‘ ist auch widerfahre
allen diesseıts der Donau 111 Oesterreich und Ungarn liegenden Gütern, Schlös
E  Pfarrhofen, auch der Hauptpresse Tallern viele hundert Muth Orn

be  D 000 Eimer Weıin, %1  000 Schafe, CINISC hundert Stück Rindvieh .
’ Grunde ; be1 vierthalb ausend Personensind durch Niıederhauen ode

1n Gefangenschaft verloren, dass dem Kloster weder von de al
gestifteten, noch auch VON dem seit 90 Jahren erworbenen Besıt {as h
übrig geblieben als der of i Wıen, U welchem ber ausser der fre
für den Abt und eINISE Geistliche nıcht Kreuzers Werth Zzu
1ıst Der dem Kloster zugefügte Schaden(ausser den verloren.x N€e')  e} Perstı
wird ML 3—4.00.000 nicht ersetzen S5C1 gle1ic ch den

eich erlittenund Mobilien wırd kein geistliche der wel ıcher H est
haben.

D



ort aber jedenfalls W asser nach Wıen zu kommen trachten.
MOSC versuchen, Abte Kremsmünster 111 Posıtiv he-

kommen und könne ıhm aIiur » UNSCIC Komödienkleider® geben;
ferner soll G Taduale Ordınıs und 356 aar Antıphonarıen,
un Miıssale un! schön gedruckte Canones, mehrere Breviere Uun!

AaUuS dem kleinen Trücherl,regulae Benedicti erwerben suchen ;
könne daswelches der Abt VON Baumgartenberg übernommen hat,

(Geld herausgenommen _ un:! dem chaffer aselbs 150 bezahlt
erden, welche dieser dem Edmun: vorgestreckt hatte. Wılhelm

hat ausser den 111 Kremsmünster erhobenen I5 och DIOÖ Gradualıi
nd P salterien et pro quibusdam NECCESSAar11LS für ErT. (C'lemens

61 VOIN Prälaten 111 Wiıllhering _ ausgelıehen, dıe zurückerstattet
werden gllen Wenn der AbtON Kremsmünster oder St. Florıan

_ Wilhermg dıe goldene Monstranz A sehen wünscht, kommen
en öffnen, aber nıcht. Dem Rector Semıinäar

p} uobus student HIL CII halbesJahr antı ando erlegt
werden Ur dıe KOost und © 115Betra von 95
des Fr lem ns und seınes _ eNOSsSe Füres das wırd gen

ben nın C de 11 verkauft ST O pCer Eımer, WIC eben
alte Wein Lınz steht), und WE111)1 das Geld 1nem Trücher!

Baumgartenberg (304 erhebt ; sollte dieses nıcht ausreichen, 5!
ann auch C1e Truhe aufmachen, und den darın 1e-

Wenn W ılhelm nochkeıingenden 600 nach Bedarf nehmen.
Pontificale 1112 O10 ekauft hat und 111 1NZz Ce1INeES Zu bekommen 1St,
So so1l E1INECS kaufen Was 111er Instruction nicht vorkommt,
dietabit 980 NAats prudentia.

den zerstreuten Br ern nahm E: wıeder CIN1YC 11

zurück, Derandere hıess er den Hospitalitäts-Ort ändern.
ranke Roman He 1NSs Kloster ZUTuG Den IJ Philıpp rmef OL

VvOoOnNn euberg ab d bergab hm die Seelsorge undWiırthschatt 1
'Trumau und Mün ;hendorf; Martın, von de Or

hospitire Bı  ausen könne aber do des Hauses

war Sitte, VOTr den allerhöchsten Herrschaften, elche häufig nach
Heeiligenkreuz auf die Jagd kamen, lateinische Komödien aufzuführen, vA  u wahr-

inlıch ziemlich kostbare Kleider angefertigtydie INa ebenfalls 11
herheit gebracht hatte.

Abt Clemens hatte ıne noch vorhandene sehr - werthvolle goldene
Monstranze nfertigen lassen, reich mit Edelsteinen und Perlen besetzt.

Cistercienser-Abtei 111 nNnter-FrankenAI der Sagle, nörcllich von Kissingen.

AaHN



333
nıcht änger bleiben, schickte CF nach Lang eım, ) wo GF jedoch :Nac

kurzer eıt starb;; Johann un Benedıict gab 6 die Jür-
laubnıss AUS Fürstenzell nach OQesterreich zurückzukehren:: JEN1e

1) riedrich, der. VO  31n Engelhartszell cheser ın Baumgartenberg
_‚ Reın mi1t dem Prior C1eses tıftes nach Wıen gekommen War, dur

auf. Ersuchen ase1lDs eıben und 51 dann qls Vıicar nach
and Adam kehrte Oll Schlierbach, der Laienbruder Conrad
I1 alem, cdıe 1) Placıdus und Josef Neuberg zurück ; dem Sub-
pr10r RODEK. der Baumgartenberg verlassen und CIN1ISC eıt
d1esem Stifte ıncorporiırte Pfarre Stronsdorf acdmınıstrırt hatte, unm hr

aber 1n Säusenstein hospitirte, WIC dem Prior [) Alber1ık überga
SE ihre frühere tellung.

Um be1 der gänzliıchen Zerstörung fast er Gebäude doch miıt
der Wiıederherstellung Anfang zZUu machen, begannder bt
begreiflicher Weiıse be1 dem Kloster selhbst Er kaufte sovıel möglich
Chsen und uhe ZUSaMMCN, suchte Knechte aufzunehmen, Arbeıter,
besonders Zimmerleute AaUuSs Steiermark, Maurer Aus Wıen oder sonst.
woher; freilich m1t grossen Kosten IB dingen. ıuınd erhob zuerst die
ühle und Brettersäge ; doch konnte 3 cheselben VOL Herbst 11C

1 (3 bringen, deckte zuerst eCiHNEN 'Theıl der Arbeıterwohnungen
des Maierhofes, che Wohhung des Schaffersun' CINISC SESCN dıe

Südseite gelegene Zellen der Brüder no rftig mi1t entha
zusammengesuchten Brettertrümmern cdie tel konnte Cr ch

Im HerbstWäd) devollständıg mıt Schindeln decken. agC,
Brettersäge schon hergestelltar, den e des Convents

efecto bı u deIZellen an der Ostseıite miıt Brettern gESCH Unwetter
hützen nd och übrigen el al der Südseıte AI vollenden

cie Sfeinernen Pfeiler 1388 Conventgange wurden och aufgerichtet und
117 Maıerhofe che nothwendigstenRäumlichkeiten für Unterbringung des

_ Vıehes für den Wınter ergestellt.
Insbesondere suchte auch noch -1n di1esem Jahre Taller us

seiınen Rumen erheben, iıhm auch grösstentheils_ gelang,
Cistercienser-Abte1 Ober-Franken, unweıt VO Bamber2)  8 Auch Salmansweiler, C116 herrliche Cistercienser-. de

VO Constanz,
Merkwürdiger W eise der schrec hen Ze dı Wei les:  €e

053nicht ganz verloren Die Weing
em, W ds:enge en schönsten Hoffnungen berechtig ( Vo

kirch ten un Baden och br das
freilich er Mühe gTO ten gen ange Leuten Presse
und Fuh e1n Fu on pol usste man
bezahlen) Ungarn imer, Niederleis 7090 Eimer zusamme



urde 111 Enzersdorf AaUSSCT dem Hause des Weıinzierls auch
och diePresse und ıin Pfaffstätten der Keller und zweıfache Presse
ıN! 111 'Trumau c1ie nothdürftigsten Wırthschaftsgebäude resStaurırt.

Auch für Anschaffung Glocken SOTZLC Cr August
benedicirte der Capelle des Wıenerhofes deren sechs dreı für
das (wovon ‚We1 AuSs dem geschmolzenen Metall gegossen waren)
und WAar die (488 PF Zzu Ehren des Kreuzes, dıe zweite

(222 PE} Ü Ehren des Clemens, Cie dntte (26 Pf.) Z Ehren des
Pancratius ; GTG für Alland ebenfalls AaUuSs geschmolzenem Metall

goSsen (161 PF Zzu Ehren des hl eorg un der hlMargaretha,
für dıe Kirche Brunn Ehren des Erzengels iI1cCH4de und

Bernard, und ndlıch 1iNe für hıe Kırche 1n Liesing ren
de Servatıius.

Da indessen cdıe est der gTOSSEX Kälte 1ın Wıen und
rhalb m1 erneuerter, äusserster Wuth auftrat, verlor Clas Stift

von den denen ıeNIg ehe en Unt: rthane
ebr chstS nder 112 HaAC Umgeb des

eıste ST ofe Z IG starb der feld cker
Kı A der Bı de ed und Michael, der AaUuSs Trumau

Her ellung in esundheit Adahın gekommen W3 112 T rumau
Laienbruder Michael. -

Der inter unterbrach. die Restaurirungs-Arbeiten, die ers 11n

a  I LOS5 wieder aufgenommen werden konnten. Beie11 Kloster
selbst hess CL 3081 Mhesem TE (den I1 hurm der Stiftskirche, dıe 12 Zellen
A der Östseite, dasWaschhaus, Cie Ziegeleı und denSMeierhof
m 11 deln decken und War damıt bıs Nn Maı fertig. Nun

urde bını vIıer Wochen das Wirthshaus gedeckt, die Mauern Cles
rme: auUSgE SSEeTund alle eingedeckten Gebäude 11 vollkommen

en Zustand hergestellt.
Damiıit aber der on &X sen neu hergerichtete Ihurm inwendig

cht leer SCl, hess Cdie 1111 vorıgenJahre Zu WienSN  =T6] senen und
ereits benedieirten Glocken nunmehr an iıhrenBestimmungsorort bringen
GEHET wurde 111 dıiesem Jahre das Gebäude des Convent-Brunnens

eingedeckt und die Arbeit am L6 Juli vollendet, alszum ersten:

ale nach Beschluss des General-Capitels VO 16853as est des
tefan drıtten Abtes Von (ıteaux m1t erhöhter Feierlichkeit (sermo

ajor CUum Octava) begangen wurde ; früher wurde am aAprıl
gehalten.Am i& September benedicirte der Abt ı1m Stifte die SrOSSC,



AaUuSs altem Aetall SCEHUOSSCLLIEC (;locke (95 Ehren der hl Jungfrau, *)
che September auf den urm gescha wurde, und folgenden
Tage fÄA cden ersten Vespern des Festtages Marıa-Geburt ıhre Stimme
ZUE Freude des gahzZch Conventes erschallen hess.

Es ürde hıer viel we1l1t ühren, WeN1 iıch 1111 Detail be-
schreıben wollte, mıiıt welch unermüdeter Thätigkeıit der bt allenthalben
381 den nächsten Jahren an der Restauriırung der Stiftsgebäude, der

Pfarrkırchen, arrhöfe, Wiırthschaftsgehöfte arbeıten hess. (srosse Mühe
und Kosten verursachte insbesondere chie Herstellung der Stiftskirche ;
abher auch ciese 1m Herbste 1686 vollendet, worauf S1C amn

Maı des folgenden Jahres reconcılurt un! dem Gottesdienste wıeder

übergeben wurde ; der Zwischenzeıt hatte anfänglıch das Capıtelhaus
un! annn das Refectorium als Hauscapelle edient.

So musste also der vielgeprüfte aber in aqallen Drangsalen sıch
bewährende Abt ('lemens durch Jahrehindurch mi1t er Kraft:

a  Ng arbeıten, uln schwer heimgesuchtes Stift wıeder
Z erheben; das dankbarste Andenken der nachfolgenden (jenerationen

gebührt ıhm 111 reichstem Masse. Abt (Clemens starb 111 Wıen

31 Maı 1693
1C. unınteressant sınd och CINISEC 1111 Stiftsarchıve aufbewahrte

Acten, diıe sıch auf JENC traurıge Zeıt beziehen. Es 1St leicht begreiflich
Cdass viıele Ehen durchen 'Tod des Mannes oder des auf:

ohne asseınamtlıch beglaubigter tenscheıingelöst wurden,
beigebracht wer/den konnte; waren auch Menge Unter
thanen efange schaf fortgeschleppt, oder niedergemacht, von

Und doch wollte demehr aufzufinden al

berleb CN nach CINISCI eıt Zu eiINeEr Ehe schreıten.
In einzelnen Fällenbegnügte man sich Nun mıt der eıdlıchen Aussage
von Zeugen, Ja sogar NUur Zeugen. Es haben sıch CIMUSC
olcher Aussagen erhalten, dıe noch als Anhang hıer wıedergeben
wollen

Ich Endesunterschnebener urkunde und attestire In

diess be1ı wahren Worten, Ireu un! au
18115dem ıch Nnächstvergangenen 1683 Jahr 111 die le1 15C türk

1: Diese und dıie vorhergenannten Glocken wurden Meı
SSCTMathlas Glaser, der fü  Ar den Guss Centners Metall 10 erhielt,

emdurfte er Pf. als «pabulum ziehen



kommen, unter. anderm Elend auch augenscheinlich gesehen
RS  RS habe, dass des Michael Henninger von der DUlz, unter der Herrschaft

Heilıgenkreuz wohnhaft, Eheweıb zwischen EeUSsIE‘ Henneror
auf cler Haıd unter den Tartaren gefangen und auf cden 'Fod a1so
krank dass INEC1NEIMNM Ansehen und W ohlwıssenschaft nach ıch beı1
INC1I1HCUL Eıd und (GGewı1ssen betheuern kann, iıhres Aufkommens garl
keine Hoffnung mehr SCWESECN, auch keıin STUNECS Zweıglein ZUu hoffen
gehabt Mieweilen VO  kn allen (Gefangenen Aurch iıhren Tartar AauUuSsS-

gestossen 1SE worden, auch nıcht mehr mi1t sıch CSSsSCH lassen ; welches
ich nach CI erledigten Dıienstbarkeıit jJüngstens 111 cdlem Köplischen

unter andern TYzäahlt und hıerüber auf. SC1I1H Henningers Ersuchen
und Bıtten diese schriftliche Attestatıon Zzu wahren ZEZEUSNISS ınter

C1INeEr CISCNCNHN Hand unterschrıft und gewöhnlıcher Fertigung
ändıgen wollen

tum Perchtoldsdorf den 26 Dezember 1685
P

A esfi ET C 'Chat
ne

eb 1kus, Prior 111 Cruce

I1
Ich Andre Osswalt, gebürtig vonMödlingund Cder eıt Pfister

LKloster Heiligkreuz, ekenne hiemıt, dass IC nge
Vierteljahr Erlaa 01 Ungarn, da ich als(jefa eNCcr War des

111DPP Mosers, H: ligenkreuzerWaldforsters Weıb(welche ILr vorher
OT Gassen mı1t andern dreı christ-hon ekannt ewesen)

liche Weı angeLro i 112 gesch; len und wassersüchtig.
ıch aber SC ZC ch diesem wıederum on bemelte:

Weibern ZWEIL angetroffen und gelrag W1eE de bemelten
PP Mos Z Antwort beko von ıhne Is C

beme Mosers ıb Se1 schon storbe ndZEWISSCWahrheit,
hätten S1C Weıiber den LO Leichnam ZUm tadt ÖT mMUuUuSs n 1a

tragen. olches bezeigt manglung C1INCS N! Petschaft meıne

CIZENE Handschrift, bın auchere dar ber Z mehr Be ‘äftigung
Eıd abzulegen.

Kloster Heiligenkreuz Jänner 1686
Andre Osswalt,
Pfister Zu Heiligkreuz,



AT (Clemens merkt CISCI hä dıg Man » Vann
uber iınnvermeldte Aussag Ayd (allermassen G: sıch hıerın selber

anbiıetet) wırd abgelegt haben, so1] dem Phiılıpp Moser 7A8l heyrathen
erlaubt 5CH1

Actum Wıen Janner 686
CTemens; 11L P-.y

Die Eıdesformel ist datırt Jänner 1686
Alberıcus, PriOr.

IT
aut Stemerin VO.Buechberg schwöre Gott CTE

Aydt, dass iches Mathıiıas Hueber. M FEL ebürtı Krıe
Aaus Steiermark, anjetzo aber wohnhaft beim lo Heılı en

iEhewürthin Marıa (welche ; sıch selber 11 ıhrer schweren
erkennen geben, dass s1e nämlıch des besagten Mathıas Weib 4A
verwichenen - Türken- un Tartarischen KEınfall, 111 dem: Lager

mıt MmMe1ıInNneN Augen gesehen, WIC SI nach der geburthEe1INECS

lebendigen Kındts b todts verblichen. So wahr I1r (iott
undas heilige E angelı m

Cruce 686 che I ua

estor 120 Scr1pt
Ma  £

ecdiıct M Izh

Nru de
H nt han Sulz, el19€C

CTn eb der Ssen Ra eN-verheırath,
es obge dam to auf der nken Seiten liegend

gesehen, arn pf ]! m Hıe bısauf dıe Mıtte herab
eınander gespalten un! 5 1welcher noch ganz

ka N,ste kten Pfitschpfeil. Dieses,weıl ich nicht schreı
bın bemıt MEINCM gewöhnlichem Petscha

e’ räft!: ung dessen Ce1n ordentlichen ıdschwur lege
ter eılıgenkreutz den Feb

©1 cı desfor el n d ha

E
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Ich Catharına, des Mathıas Guglıtzer VO  u Drasskırchen gebürtig
Ehlichs Weıb, ekenne hıemıit, dass iıch ] verwıchenen Türkenrummel,

Ober-Potensteinerischen Wald sammt Kındern VOIN den J artaren
gefangen und nach Ofen geführt worden qalwo ich LL Jahr und

W ochen gefangen ver  1eDen derzeıt INE1INECI gefängn1ss hab ıch des
Sımon Kopolt Creuzerischen Unterthan VO  — aydlıng Ehelıches
W eıb Nahmens Helena eborne Kıetzlhın VO  w Allandt angetroffen,
auch äglıch kommen ; einsmal als WIT M1 andern 16 oder
E Person HTL 11 er der en gewölbten Durchgang Wassel

durchgangen ISE e1in Pummer aut das gewölb cvefallen
selbiges eingeschlagen che ersten ersonen SCe1IN davon kommen
Cıe volgenden aber ınter welchen obgemelte Helena auch War seindt
alle erschlagen worden. Dieses 1112 mangel , Handschrift Uun! Petschaft

bekräftigen, bın iıch urerbietig ın ordenthchen Aydtschwur abzulegen.
Kloster Heiligenkreutz den Febr 165856

Hiezu dıe Eıidesformel Ido Febr 1L686

Zum Schlussewollen WITr noch 1ın nach em Seniorat geordnetes
Verzeichniss der Mitgliederes Stiftes 11112 1683 anfügen, und

obwohl WIL schon über ihre 16-sale manches mıtgethei haben,
hıer ine kurze UVibersicht nach des Alberık Höffners C'orona

ratrum “* zusammenstellen.
(a  us ueg NAatus Graec1u Styria LOIS5,

Confessarıus conventualıs. Tureıs Viıennam Jam appropinquantıbus et
i1deırco Fratriıbus Cruce pC ugam SC salvare COAaCS, Campılılıum
ehgıt PIO refug10, sed Campıulıln Lutfum Fratrıbus
ulterıus digredientibus S adjungıt et per Cellam Marıanam ad Oll-
Na Styriae delatus, et ah hoste salvus, virıhbus deh‘eientihus ı mortem
rruit up mOontem ScChoOoder dietum d1e 20 7U ubı Fratrıbus

praesentibus on procul iınde sepelıtur.
I) Ferdınandus PAallez Natus Viennae 1029; Vica-

parochiae 1 Münchendorf, jugere COACTLUS hospes fuerat Hılarıae,
obsıdıone urbıs Vıenn. soluta, COMMOTraftfur L Niederleis Sept
1054 1 Sept 1709 111 Cruce.

u1Llıelmus Teibler, Natus ünkelspihı 1n Suevıa
1627 Conventualıs tempore tumultus UrcCic1ı hospes Alderspacı

In avarıa ad Novembr deın Hılarıae USqUEC ad ep 1085
16 Jun. 1696 111 Cruce.

LeoD61ldus Fidelis natu amnnae 1n Alsatıa 1LO275
)rıor 111 De1 fuga os1bı consulens, Heısterbacum delatus, OSPI-



ıbıdem gu a Apı 1684; inde digressus erDacı
Moguntiam per tres MCDSECS , dein Vallem Del revertıtur.
Cruce 25 Jan 106958.

RKmus Dnus Clemens Scheffer, natus Vıennae a. 1629;
aS, UJu; Ssortem JAnı E1  15

N KOoRYer, nNAatus Königstetn 1n Austrıa 1624
Conventualis, fugıt MONTLAaNAa ; Vıenni hlıberata Abıt GH Petro Koch,
Locumtenente bellıco, Bohemi1am apud DSu Sacellanum acturus,
sed CONstıtu1LtLUr iıbıdem Ecclesiae Hrobensiıs admınıstrator

deın Saccellanus Comitıset perman31t ad 15 Aug 1686 ;
Ferdinandı Philıppi - de Lodron domiıinı10 Rottenzahorsky:
ad m 1689 1n parochıa nNnOostra Nınden Jun 1696

u A he natus Weissenburgı1 Austr SUupD
A r6315 Praefectus Curi1ae Vıenn,., tempore urcıcı AI} rehus
qubusdam monaster11 Austham SUp IN1ISSUS et ob ırruptionem hostium
immediate subsecutam, Vıennam redire NO amplıus valens, 111 Vallem
Del reC1D1L, ıbıque QU' ad solutam obsıdıonem moOratur, dirıgıtur
eın ad ontem Pomarıiıum, ıbıque obut Jun LO055

1) Valentinus Caesar NAatus Herbipoliı 1631 ( OT
ventualıs, fug1t Jul a l11s Fratrıbus (ruce et ex1ıh0
moratur, hospes POoUSsSıIMUM 111 Cell Princıpum UuSquU«C ad Sept. 1687
Mar111 > Cruce I Aug 1689

althasar FTFLdFIGIEE natus Vıennae 08R 1Carıus
T Trumau, Jul tugıt 111 Novyum montem, de1par

commoratur Vietormae Carınthia, soluta obsidione Viennam ver
UC®edirıgitur 11 Niederle1s SU. ad SE 10857 F Maj7)ji

Romanus Zr natus Burghusii n Bayarıa 1630
obsidionem 1DıVicarıus: 11 Steinbruch, Vıennam confugit,

sustinult, solutacOnStı untur Vicarıus1ın"Trumau et München
Cruce OS NOv1697.

Bernardus PiILTEE NAatus Perchtoldsdorfir 111 Austr
1635° P raefectus1ın Nıederleıs, fug1t a Abbatem P atavıı

cCommorantem, et obsidione soluta al domınıum Niederleı1s revertitur.
11l ITrumau NOV. L699, sepultus 1n (Cruce.

1: Norbertus T He ur kaut NAatus Vıennae 1TO2U
Praefectus 111 Johannsteıin ; f{uga salvat CUMm duobus confratrıbus

sed iıısdem ıbıdem valUSquUE 11 Schwarzensee PrODE Neuhaus,
JUSSIS, ıntentione Danubıium dhuc transeundı Versus ;a(@) pr
parbac Mes alıquot 111 sylva CONSUMTLOS ab hostibus CO

ON constaCaptıvus ahducıtur ; QUO autem deveneriıt vel obaerıt
nNAatus Vıennae raeflL5 Michael Hötzh:

111 I’rumau, fugıt aCl Crucem et inde Cum elı u1s
atem Patavıl Commorantem ; obsidione am mıttı

I’ruma CONSTII-lterumdque OECCONOML et parochiae ad NISEr
Viennae € consumtus Feb 84

Y



Fh1ılppus Höffmann; HÜatus Viennae TO35
Granarius, fugere COACTUS hospitatur 1i Novo monte USQquUE 2Y6| Febr
10684; deın Vicarıus et Fı‘gefectus 111 Münchendorf e Irumau BA
Uruce S FYebr 1704

15 Martınus ra NAaftus 5Spırae A TOAR2: Succentor,
CL alııs fug1ens abıt 111 patrıam > 108  9 iınde Bıldhusam, deın Lang-
hem1ıum d1gTESSUS, brevı et1.am bıdem D  S de hoc mundo egrechtur
Z Majı 1054; che ab Abbate locı sepultus.

16 Franeıscus Kadler, NAatus Vıennae A 1642 ;
Praefectus curnae regalıs; Irr uptiOnN1s Turecicae JIrautmannsdort
salvatur. 111 (Cruce Jun. 1LOSS

L7 Revmmus Dnus Be nedıctus WıeCISPELBS, natus Bonnae
16425 (UunG Abbas Vallıs Dei Vıennae Aug. 16857

LO TODıLaSs Schöppl1us, nNnatus Nissae 11 Sıles1ia LO40
1LCAarus parochiae 1112 Nıedersulz, ugı Budvıcıum. 11 (CCruce

art 1715
lbe CS Höffner natus Nıssae 111 Sılesia 1041;

tempo mul bsessae rm 1ın Austrıa up
Ahb te uo atu 1n (CCruce

m Styriae
et Sal burg1 ratu hoste USTIMa Dpulso ın
r 11245$5 1U TCV YrSus. rı regalı B AAUS: 1089

Leovallıs iın ıles1a. &.Ldus Beyer LOA1S
Magıster culınae ; fugıt _ 1112 Noyum montem ıbıque hospitatur US5QUC

Dec 1684; 112 CUNM12 Vıenn. Jul LO9O.A  d Melchior Hueber, natus Mödlıicı 1n ustr 1645;
Vicarıus 112 aden, profugus hospitatur 1n Novo MONTe ; inde ad
Crucemreversus. Niederle1s Febr. JR

23 osephu chnitzenbaum, Nnatus Viennae POA2
Magıster cellae VIN., gıt al Novum MONtemM, ıbıque hospitatur

quUE Dec 1LOS4 1l Cruce Oet. 1695
bert u I Natus Claustroneoburgı 6455

ubprio0 profugus hospitatur 111 Monte Pomarıo, constitultur V1ıcarıus
par 1n Stronsdor pıtatur 112 De1 UusqueE adclSept 1684

Cruce Z Dec 1703
25 WolfganguserT, nNatus Vıennae 164 Vicarius

par 111 Wınden, ob 111 regalı V1 pulverıs o iIncura I88X
parum ante Irr uptiOoNEM T’urcıcam,  mense Jul 1683

26 Jonas Weichinger, NAatus Jaurini in Hung. 1649;
Conventualıs ; profugus est hospes Campililii ; hoste Dulso dirıgıtur 11
Niederleis, ıbıque MOTFrtUUS 28 Jan 1685

27 ‚Columbanus TEOReN atus Vıennae 1648 ;
crısta;; Salvat)ı mum Novo monte deınhospitatur Zwettl

5( Apr 10685. 112 CUrı1a2 1enn. 18 Febr 1689

A



X

28 Frideriıcus Koch, natus Rum urgl Boh 1644;
Vicarıus par 111 Alland ; ceter1ıSs dıspersus hospitatur Runae USquUE
MECNSECIHN Jun. 1684 Cruce K Mart. 1700.

z2U Gregorıius CHAUHLENT; natus Comoromnu 1n Hung.
An LO Magıster 1111 11} CUr1a4 Vıenn. ıbıque obsıdıonem sSsustınens
otam CUrT12 dırtectionem habuıt Cruce Aug ED

I) Augustinus Lıchtenfurth, natus Vıennae 1050;
1Carıus par. 111 ONC.  (0]  9 FEurcıs irruentibus confuglt jennam et

obsıdıonem sustinult. 081 Vıenn. 2 (Jct 1704
NnAatus Duxı Boh. LO4ASGeorg1us Strobl

1Car]lus Dar, 111 Podersdorf ; Turcıs irruentibus fugıt qa monasterıum
inde adl fratrem SLUUIL mMmmMmumMm bbatem monaster1ı Sılöensıs Ord
Praem.; per ıbı moratur, tandem Lincıum delatus, obtentıs

LO86 DGaD abbate Clemente lıtter1s, Langhemium proficiscıtur,
Crucem V ESU Ba 111 Cruce Ma)] A ß

TOTıI1anus Reıchel, natus Landec1 Sılesı6
Vestiarıus fugıt et patrıam Sılesiam, ubı parochiamJoannısmontensem
admınıstrat ; deın officıo0 CONC10NATLOFNS Castrens1ıs5 PIIMO apud CODI1AS
provıncılales Sılesiae, deın apud regımen Bar de Beeck USQUEC ad

; Glacıl 112 Sıles1ı1LOS6 functus, D  N  VD Ma]) a moOonast. FeV:  HUr

25 Apr. 10699.
53 Andreas Bürgholz, natus Vratislaviae 1651

1683 Capellanum apud Colonellum Bavarıcum USQUC
mensem Sep Viennalıberata ab Episcopo.olo itsch ı stitultur. paroch

,Ebenfurt!] Cum icentia abbatis 111 19TC
ampl FEVETHUHE

} atus erSspAdamus
eCAI ho65 I Magıster

Schlierbac Sque ad d onasterıum r

ad montesA, Natus Brunn1i
Austri fe Fundis rnba Ahbate Clemente profugus
m1n ustria p. partım 8A8 Bavarıa moratur, Civersissımı SCHCLIS
negotla COTCH1IC PFOCUFaNsS. ur SUC  SSOT Rmmi Abbatıs Clementis ın

12 nostra Vıenn. 2 Jun. 1705
30 1) n eIbENLUS D e1ıml, nNatus Eisenstadıl 111 Hun

LOS5.I; Vicarıus al claustralıs, ceter1s Fratrıbusfu 1en
Runam dırectus hospıitatur ibıdem USyUuUE ad LO Nov. 1085,

Monte Pomarıo UuSqUEC ad 20 APpPT 1686, exinde ad
revertitur. 111 GUrTd: nNnOstra Vıenn Nov. 1708

Payd; natuOT JFOoanneEs Bapt
Co ventualıs, ob ırreptionem Turcıcam tutiora ren

Campum Princıpum delatus OSp1 aAbn bı em S
lanse Jun., inde TEVETISUS us hospes

OTrTuUum u al eNsSeN Aug1685

S  5  en



ATanus E€M; NAatus Saulgae Suevıa 10645;
raefectus sylvae poster10rI1S, fugere COACTIUS hospitatur IA ad teEMPUS

iın monaster10 Caesarıensı, inde urlam Rhaetorum delatus ad ınstan-
uam Epıscopı OCl GL Capıtulı lıtterıs IImno abbatı Clementı

insınuatam, licentia obtenta, Magister apellae et Sacellanus Japıtulı
1INSELEULLEUF 15 et E 1083 oflıcı0 fungıtur USQUC ad NıtıLum

Majı 1.057, qUO inde dıgressus adC Crucem revertıtur. 11 Tallern
Jul 16095

1) d S ÜZ; NAatus Perchtoldsdorfiu 381 USTr.

Ö  N
ınf. 1LO50; Praefectus sylvae AaNnterliorıs CHHN ultımıs de mMmoOoNnaAasterı10

1iuga elapsus p mMoOontes Styriae ef Salısburg 1 SUPDET1OTL Austrıa
COmMMOratur. TLurcıs profligatıs ceter1s 111 MONAaSsSterı0 recollectıs
fratrıbus Vicarıum Cgl parochiae Allandensıs, claustralıs el (jadensıs.

111 Cruce Na) 1726
1) AT olu W üll, natus Efferdingae ı111 JS 1648;

rofessus Hilariensis lıcentia Abbatıs SUul Bernardı 1682 stabı-
profitetur 111 Crice: Conventualıs, confugıt Schherbacum

quehospitatur USQUC acl Jun. 1O84,; deın hospes est Alderspacı
UuSquUE ad Quadragesimam 1685 PFOVISOTEM ASCHS 111 diversis hujus

On ter1 parochiis, mense AUuUg. 1687 acl Crucemrevertitur, ubı
11€ I5 Dec 1093,

41Er Ben ArCcAUS UD Hern; natus Triıbuswinklhu 111

SIr inf. A& 1650 “studiosus eO Vıennae, fug1ens ad Campum
7EINCLIDULL delatus, bıque Octobr 1LO853 Primitias SdCIds celebrat
et hospitatur USsquUEC Aug 1684, deın hospes in Monte Pomarıo
Uusqu«E Febr 16855, ad monasterıu TEVETSUS Magıster 1111 et

(iranarıus instıtultur. 112 Nıederleı1ıs L5 Aug L
Kr Malachıas ROobekt; NAatus Pürstendorfiu ın UStr. ınf.

LO00; stud10sSus phılosophıiae Vıennae, urca Vıennam obsıdente
manetN CUL1LE nOostra ad solutam ad obsıdıonem, deın hospitatur ın

wettl ad Mart. 1055; ad moOonasterıum Primitlas
bidemcelebrat 20 APr. 1685. 111 "Tallern 276 Sept. 1705

453 Fr Gerardus WeeIxXeIbDEeELSEL natus 111 paso Mauer
Austr. inf.7 V 16060; studiosus phılos. Vaennae, Jul 1053

nam directus, ibidem hospitatur USQquUC ad INorv LOSS, ıb1que
Primitlias celebrat A AD 10685, dein hospes 111 Monte P omarıo

‚USqQUC ad APpPr 16806, QqUO ad Crucem revertitur. Eligitur
Aas ul 1705 Cruce 26 Jun 1728

Fr Clemens Ka er, Natus Matersdorfui Hung 16065;
professus Jul 10853 Schlierbacum dırıgıtur, ıbıque hospitatur

ad {iiınem MECNSIS @ etr., deın Lıncıum accomodatus ad Sem1inarıum
philosophiae studet, CAaQUEC absoluta CNSC Apr LOSO6 ac

u revertfıtur. Primıitıias celebrat 111 Cruce NOv 1689 11

Cruce : Dec L742

e



Fratres Conversı.
FEr Mıchael Nicolitz; Natus 11 pPago Feldsberg Styr

LO23. P raefectus 1allern, fuga salyavıt et obsidione soluta
qa mMonasterı1um redut. Irumau Febr 10854

PE Fr Paulus SCHAWAaLZ, NAatus Lengbachn 111 Austr. 112

1627; Solatıum Sacrıstae, uga salyvavıt, Turca profligato- ad
monasterıum FOCWV!  ® INSTICULCUF (GSranarıius 1112 Nıederleıs, ibique ob
19 Sept TO01.

KT Vıtus Mayr, Natus Kalksburg1 111 Austr iınf. E: 1035;
Praefectus CUriae nNOovıter exstructae ın Enzersdorf, fug1ens ad 10ra
SC recC1pit; sed obsıdıone soluta DT1MLS a monasterium revertitur
et iıt Praefectus 1112 Johannsteın. 111 Cruce Oect 1694.

d u natus Ottmachovnm 88 Sıles
10643;; Sartor fugere COACTUS hospitatur Kaltenhaslaecı deın Salemu

USGquUE ad INCHSCIN Nov 1L054, qUOo Yl Crucem revert1ı T -
Cruce 25 Jun. E7IO, peTr RR ATON) umıne oculorum orbatus.

Fr Blasıus Schmidt, natus 111 F  erg Styr.
1040; Sutor, ugı Jona n C] US servıtor Campılılıum

et hwus Patrıs paralytıcı solatıum EsSt, Turcıs profligatıs, 801 Nıederleıs
1n aliern 23 Aug 10650.

Fr. Stephanus Molıtor, natus Schlichtern Ha 1
. DDn STESIUS DICLOT, pPraecıpuec In florıbus pıngendı1s excellen

obs] NCu CFE COACLUS hospitatur iıDUS palı solut
melıore accomodatione e CI  ar OMMOFratu TUn
dein dirıgitur in CUTMam Nnostra P {] 1684
licentia Ahbbatıs Ven ıb usSq aest

uae Vac OV 16SPC r10,
nnae in nNnostra Dec

rdus Hämer] Natus Carnabrunni Au
o 5y fugereCOoactus utıiora quaesivit, LGCVETITSUS

instı 1tUur u Vicarı Nıedersulz. 111 rTruce 27 Jun 1706
(U2 ostlarıus.

Kr Jacobus Fegnberger, natus 1 pasO ad St Florianum
1n Austr. SUD. 1645; Solatıum Sacristae, Jul 16823 fug1
al Novum moOoNntem, ibıque add tempushospitatur, autumno ]Jus
2a11 ad monasterium regreditur. Enzersdorf 14


